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1975 wurde der Katholische Frauenbund
Offenstetten mit 41 Frauen durch Herrn
Pfarrer Josef Eberth neu gegründet.
Zurzeit hat unser Verein ca. 175 Mitglie-
der. Wir bieten unseren Frauen ein viel-
seitiges und abwechslungsreiches Jah-
resprogramm an. Das Brauchtum im
Jahreskreis pflegen wir durch Einkehrtag,
Weltgebetstag der Frauen, Altöttingwall-
fahrt, Maiandacht und Adventsfeier.
Außerdem besteht immer wieder die
Möglichkeit, Vorträge und/oder Vorfüh-
rungen zu besuchen. Daneben kommt
bei uns auch das gemütliche Zusam-
mensein nicht zu kurz, so wie im Fasching
oder bei der Maifeier.
Darüber hinaus veranstalten wir Thea-
terbesuche oder Fahrten zu Konzerten.
Unser Ziel ist es, dass unser Angebot An-
klang sowohl bei jungen wie auch bei äl-
teren Frauen findet. Ebenso ist uns eine
harmonische Zusammenarbeit mit den
Ortsvereinen wichtig.
Ein großes Anliegen unseres Vereines ist
es, unsere Pfarrei durch verschiedene Ak-
tionen zu unterstützen.

(ph). Die „Pfadfinderschaft St. Georg –
Stamm Don Bosco Offenstetten“ ent-
zündete auf dem Gelände des Cabrini-
hauses ihr Johannisfeuer. Heuer gab es
mit mehr als 200 Mitgliedern, Freunden
und Gästen einen Besucherrekord. Im
Wortgottesdienst stand Johannes der
Täufer als Vorbereiter Jesu Christi im Mit-
telpunkt. Mit dem Anzünden des Feuers
wollte es zuerst nicht klappen, mehrere
Versuche wurden gestartet. Als es dann
brannte, konnte Pfarrer Alois Hammerer
den Segen über das Feuer sprechen. Als
„Neuerung“ gab es ein Ratespiel, die An-
zahl der Bäume, die Josef Jardella ge-
sammelt hatte, war gefragt: Es waren

Alle zwei Jahre übernehmen wir den Kaf-
fee- und Kuchenverkauf beim Dorffest im
Schlossgarten. Jedoch wären solche Ak-
tionen ohne die Mithilfe unserer fleißigen
Mitglieder nicht möglich.

Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben
uns kennenzulernen, sind Sie jederzeit
herzlich willkommen. Unsere Veranstal-
tungen finden meistens im Pfarrheim
statt.
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Das Vorstandsteam des KDFB v.l.n.r.: Sabine Schleicher, Monika Steinsdorfer, Monika Tretter, Gabi Sixt, Anneliese Gratzer,
Angela Frank und Claudia Götz

Offenstettener Vereine stellen sich vor
In dieser Ausgabe: Katholischer Deutscher Frauenbund KDFB

295! Bei den Klängen der „Greyhounds“,
guten Gesprächen und Schmankerln
vom Grill wurde es ein schöner und lan-
ger Abend. Das befürchtete Gewitter
blieb aus. 

„Thermisches Christbaum-Recycling“
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Gebundene Ganztagsschule in Offenstetten

Neues Einsatzfahrzeug
für Offenstettener Feuerwehr

(rh) Geänderte gesellschaftliche Ent-
wicklungen verlangen auch ein Umden-
ken in den bestehenden Schulformen.
Den Stadträten wurde daher von der
Schulleitung und Schulamtsdirektor
Winkler das Konzept der gebundenen
Ganztagsschule für die Grundschule
Offenstetten vorgestellt. 
Für eine  Grundschule gibt es die Ganz-
tagsschule nur in gebundener Form, bei
der Hauptschule ist wahlweise auch eine
offene Ganztagsschule möglich. Bei der
„gebundenen“ Form ist ein Wechsel in
den „normalen“ Vormittagsunterricht nur
nach einem vollen Schuljahr möglich, bei
der offenen Form kann für die Kinder

(mo) Seit Anfang Juni verfügt die FF
Offenstetten über ein zweites Einsatz-
fahrzeug. Neben dem Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 (Florian Offenstetten
47/1), das zur Brandbekämpfung und zur
Technischen Hilfeleistung dient und über
9 Sitzplätze verfügt, steht den Einsatz-
kräften jetzt ein Versorgungsfahrzeug
(Florian Offenstetten 89/1) zur Verfügung. 
Das Fahrzeug ist ein Mercedes Sprinter
mit Doppelkabine sowie einer Ladeflä-
che mit Planenaufbau und Ladebord-
wand. Damit können Personal, Einsatz-
mittel und Nachschub an Einsatzstellen
gebracht werden. Neben dem Transport
von Atemschutzgeräten, Pressluftfla-
schen, Pumpen, Schläuchen und Son-
derausrüstung wird das Fahrzeug auch
zum Abtransport von verschmutzter Aus-

rüstung, wie etwa Schläuchen, Behältern,
Wannen und dergleichen verwendet.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt beim Ab-
sichern von Einsatzstellen im Straßen-
verkehr. Mit dem Fahrzeug ist es jetzt
möglich, von 2 Seiten vernünftig abzusi-
chern.
Vorbei sind die Zeiten, in denen Feuer-
wehrleute mit ihrem Privat-Pkw zum Ein-
satzsort fahren mussten, weil kein Platz
mehr im LF 8/6 vorhanden war. Mit dem
Versorgungsfahrzeug können 6 Einsatz-
kräfte transportiert werden.
Das Fahrzeug ist in das Logistik-Konzept
der Feuerwehren der Stadt Abensberg
eingebunden und wird deshalb auch bei
größeren Einsätzen, wie Hochwasser-,
Unwetter- und anderen Katastrophen-
einsätzen angefordert. Somit werden

auch die Einsatzzahlen der FF Offenstet-
ten steigen.
Überörtliche Ausbildungsveranstaltun-
gen, wie beispielsweise im Atemschutz-
zentrum Neustadt, können künftig mit
Florian Offenstetten 89/1 besucht wer-
den, so dass das LF 8/6 in Offenstetten
bleibt und damit die Einsatzbereitschaft
erhalten bleibt.
Das neue Fahrzeug stammt aus dem
Fuhrpark der Feuerwehr Abensberg, die
im Mai ein neues und größeres Versor-
gungsfahrzeug mit Ladekran erhielt.
Weitere Infos erteilt gerne die FF Offen-
stetten.
Näheres im Schaukasten am Gerätehaus
der Feuerwehr, Hofmark 16, oder im In-
ternet unter
www.feuerwehr-offenstetten.npage.de

auch tage- oder wochenweise Nachmit-
tagsbetreuung mit Mittagessen gebucht
werden.
Durch das Modellprojekt  in der Grund-
schule Offenstetten darf keine zusätzli-
che Klasse entstehen und es sollen alle
Klassen 2-zügig erhalten bleiben. Wegen
kleinerer Klassenstärken in der Ganzta-
gesklasse werden 12 zusätzliche Lehrer-
stunden erforderlich, was zusätzlichen
Personalbedarf und hohe Flexibilität bei
den Lehrkräften voraussetzt. Ziel ist es,
hier mit geringeren Klassenstärken zwi-
schen 20 bis 22 Kindern auszukommen,
im Gegensatz von 25 bis 28 Kindern bei
herkömmlichen Klassen. In Offenstetten

wird  zum Schuljahr 09/10 mit der kom-
menden 3. Klasse begonnen. Unter-
richtszeit: 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, aufge-
lockert von musischen Angeboten,
Förderung und Hausaufgabenbetreuung.
Die Wahl, seine Kinder in eine Ganztags-
schule zu geben, ist laut Grundgesetz für
niemanden verpflichtend. Doch sind Al-
leinerziehende und berufstätige Eltern
auch auf dem Lande auf diese neue Art
der Schulform angewiesen. Der Besuch
der Ganztagsschule ist übrigens kosten-
frei! Für den Stadtteil Offenstetten ist die-
ses Projekt  bei sinkenden Geburtenzah-
len jedenfalls ein wichtiger  Baustein zum
Erhalt der Grund schule.

(ph). Das Netz von Ruhebänken im Dorf
und im Außenbereich wird weiter aus-
gebaut. Seit einigen Wochen ist nun die
Lücke zwischen den Bänken am Fried-
hofsberg und bei der Walburga ge-
schlossen. Auf Antrag der LWO und der
Vereine haben Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofs vor der Pferde- und Zie-
genkoppel von Emil Sergl in der Nähe
von Landwirt Johann Greis eine (ge-
brauchte) Sitzgelegenheit aufgestellt. 

Neue Ruhebank



www.l-w-o.de

Seite 3Offenstetten
Eine Initiative der LWOinformiertinformiertinformiertinformiert

(rk) Alle, denen örtliche Aktivitäten nicht
gleichgültig sind, lädt die LWO zu einer
Ortsversammlung ein. Zur Tagesordnung
zählen folgende Punkte: Die Kanalsitua-
tion, hierzu wird ein Vertreter derStadt-
werke eingeladen.
Es folgen Berichte über die Ortsbege-
hung, den Kindergarten und den Umbau
der Schule sowie über den aktuellen
Stand zum DSL-Anschluss für Offenstet-
ten. Außerdem wird erläutert, nach wel-
chen Kriterien öffentliche Ausschreibun-
gen vergeben werden.
Außerdem steht die Zukunft der LWO zur
Diskussion.

Wichtiger Termin für Offenstetten Firmung
Wir sollten gemeinsam darüber diskutie-
ren. Im November wird der Vorstand neu
gewählt. MAchen Sie sich Gedanken, wel-
che Erwartungen Sie an Ihren Wohnort
stellen und wie Sie sich aktiv einbringen
können. Für Wünsche zur Tagesordnung
oder Anregungen, nutzen Sie bitte den
Bürgerbriefkasten der LWO bei Sergl’s
Dorfladen. Der Termin der Ortversamm-
lung stand bei Redaktionsschluss noch
nicht fest. Voraussichtlich ist es der
24.10.2009. Den genauen Termin werden
wir in unserem neuen Info-Kasten am
Feuerwehrhaus aushängen. Wir hoffen
auf eine rege Beteiligung.

(ph). Weihbischof Reinhard Pappenber-
ger spendete 68 jungen Christen aus der
Pfarrei St. Vitus und der Expositur St. Mi-
chael das Sakrament der Firmung. Nie-
mand dürfe für sich allein leben, betonte
Weihbischof Pappenberger, erst durch
ein Miteinander und Füreinander werde
die Gesellschaft lebenswert. Wichtig sei,
Zeit für den anderen zu haben. Christus
sei bei dieser Feier zugegen und werde
sein Versprechen einlösen, immer für die
Menschen da zu sein. Damit werde sich
die Gemeinschaft festigen, es werde ein
Sonnentag für die Firmlinge.

Holzsäge-
wettbewerb
(ph) Seit einigen Jahren beteiligen sich Mit-
glieder von Offenstettener Vereinen am
Holzsägewettbewerb beim Volksfest in
Pfaffenberg. Heuer gibt es dort am Sonn-
tag, 2. August, einen besonderen Preis für
jeden Teilnehmer, ein eigens entworfenes
Bierkrügel mit dem Motiv des Wasser-
schlosses und der Pfarrkirche St. Vitus. Wie
Organisator Herbert Brandl mitteilt, haben
sich bisher vier Mannschaften aus Offen-
stetten zusammengefunden, weitere Teil-
nehmer sind erwünscht. Um beim Turnier
gut abzuschneiden, werden Trainings-
abende angesetzt. Info bei Herbert Brandl,
Telefon 0171 - 1 89 30 84. 

Wahltag mit Hindernissen

(bb) Einige Bürgerinnen und Bürger, die
ihre Stimme für die Wahl des Europa-
parlaments im Wahllokal in Offenstetten
abgeben wollten, standen beim Haupt-
eingang der Schule, von wo aus man
auch zur neu gebauten Turnhalle wei-
tergehen kann, vor einem Hindernis: In
unmittelbarer Nähe zur neu gebauten,
behindertengerechten Rampe blieb
ihnen der Zugang zum Wahllokal den-
noch verwehrt. Grund dafür war ein un-
gepflasterter Kiesstreifen, der den Zu-
gang zur Rampe versperrte. Nur mit
fremder Hilfe war es möglich, das Kies-
bett zu überqueren und letztlich zur
Rampe zu gelangen. Nun stellt sich die
Frage: Wusste die Stadtverwaltung nichts
von diesem Dilemma? Setzte man viel-

leicht sogar voraus, dass Wählerinnen
und Wähler, die auf einen Rollstuhl oder
einen Rollator angewiesen sind, ihre
Stimme per Briefwahl abgeben?
Ein wenig beschämend ist diese Ge-
schichte auf jeden Fall, denn offenbar sah
man sich nicht in der Lage, dieses Pro-
blem von Arbeitern des städtischen Bau-
hofes kurzfristig so weit herrichten zu
lassen, dass der Zugang problemlos von
allen Wählerinnen und Wählern genutzt
werden konnte. 
Man darf gespannt sein, ob das Bauvor-
haben bis zur kommenden Bundes-
tagswahl abgeschlossen ist, sodass das
Wahllokal in Offenstetten für alle Wäh-
lerinnen und Wähler problemlos er-
reichbar ist.

Das Hindernis vor dem Wahllokal in Offenstetten
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Terminkalender
JULI

26. Gartenfest des MGV Harmonie, 10.30 Uhr,
Sportgelände

28. Grillfest der Spätlese, 14 Uhr, Pfarrheim

29. Radltour des Frauenbundes, 18 Uhr, Vitusplatz

31. - 3.8. Ausflug der Ministranten und Chorkinder

AUGUST

2. Holzsägewettbewerb in Pfaffenberg

8. Gartenfest der KLJB, 18.00 Uhr, Gutshof Tretter

14. Binden von Kräuterweihbüscheln, Frauen-
bund, 18.30 Uhr, Pfarrheim

SEPTEMBER

4. Teilnahme der Vereine am Gillamoosauszug

5. Seniorennachmittag Gillamoos

14.-20. Wanderwoche der KAB im Zillertal

15. Schulanfang

19. Schießen um die Vereinspokale, Schützenge-
sellschaft, 18.30 Uhr, Gasthaus Hopfensperger

30. Elternabend Kindergarten Offenstetten mit
Elternbeiratswahl

Ende September: Ausflug Senioren Spätlese

OKTOBER

10. Tagesausflug der Eigenheimervereinigung

14. Generalversammlung des Frauenbundes,
19.30 Uhr, Pfarrheim

23. Bastelabend der KAB, 19.30 Uhr, Pfarrheim

31. Halloween-Party des TSV, 18.00 Uhr, Sportge-
lände

Mitte Oktober Weinfest

NOVEMBER

14. Kameradschaftsabend der Feuerwehr,
19.00 Uhr, Gerätehaus

15. Volkstrauertag, alle Vereine, 9.30 Uhr, Pfarr-
kirche

21. Adventsbasar der KAB, 14.00 Uhr, Pfarrheim

27. Adventliche Nachtwanderung der Pfadfinder,
18.45 Uhr, Pfarrheim

28. Nikolausschießen der Schützengesellschaft,
19.00 Uhr, Gasthaus Hopfensperger

Die Offenstettener Termine finden Sie auch im Inter-
net unter www.offenstetten.de

Weitere Veranstaltungen rund um Abensberg finden
Sie im Internet unter www.abensberg.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Für Fehler wird keine Haf-
tung übernommen. Die genannten Termine waren bei
Drucklegung bekannt.

Gasthaus Hopfensperger
Hofmark 56

93326 Offenstetten
Tel. 09443/6444

Autohaus Kalb
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf

Meisterbetrieb
HU + AU im Haus

TOYOTA-Haus seit 1974

Kreittmayrstraße 2
93326 Abensberg-Offenstetten

Tel. 0 94 43/12 93 · Fax 0 94 43/57 20

Kreittmayrstrasse 9     
93326 Offenstetten
Tel. 09443/6442

Ludwig Schleicher
Allianz Versicherungen

Hofmark 68
93326 Offenstetten

Telefon 09443-6386

Gasthaus Kiermeier
Hofmark 24

93326 Offenstetten
Telefon 0 94 43/64 40

Metzgerei
Michael Kiermeier

Hofmark 10
93326 Offenstetten
Telefon 09443/6441

Sandkreppe 21a
93326 Offenstetten
Tel.: 09443/905133
Mobil: 0151/11973881

Immobilien-Fachwirtin
Sandkreppe 3
93326 Offenstetten
Tel. 0 94 43/18 99
Fax 0 94 43/99 25 01
sissy@fa-hutterer.de

Autohaus Fischer GmbH
Werkstraße 8 · 93326 Abensberg-Gaden
Tel. 09443/91380 · Fax 09443/913866

Sergl’s Dorfladen
Kreittmayrstraße 33
93326 Offenstetten
Tel. 0 94 43/99 20 12
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Kreittmayrstraße 4
93326 Offenstetten

Telefon 09443/5950
www.subvital.de

Wir sind gerne für Sie da:
Mo., Mi., Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr

und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Do., Sa.: 9.00 bis 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

SommerSchlussVerkauf
27. Juli bis 8. August 2009:
Viele interessante Angebote!

Das könnte Ihre Anzeige sein!
Zeigen Sie Ihre Solidarität mit unserem Dorf für nur 16,– Euro pro Modul! 

So wird’s gemacht: Einfach Visitenkarte mit Angabe der gewünschten Anzahl der Module (max. 3)
in den Bürgerbrief kasten der LWO bei Sergl’s Dorfladen einwerfen oder direkt im Laden abgeben – fertig!

Friseursalon
Susanne Schwald
Kreittmayrstraße 18
93326 Offenstetten
Tel. 09443-1025

Ihr Friseur direkt am Ort …

… im Herrensalon übrigens auch künftig

ohne vorherige Terminvereinbarung!

Rudolf-Diesel-Straße 16 · 93326 Abensberg-Gaden
Telefon: 09443/5398 · Telefax: 09443/906350

e-mail: info@lengger-montagen.de

• Wand- und Deckensysteme
• Altbausanierungen
• Trocken-Estrich
• Parkett-, Laminat-,

Kork- und Linoböden
• Fenster und Haustüren
• Zimmertüren
• Markisen
• Insektenschutz

Angebot, Aufmaß, Montage – alles aus einer Hand!

Beteiligung der Grundschule Offenstetten
beim Umzug des Bürgerfestes in Abensberg
(mr) Die Grundschule Offenstetten be-
teiligte sich aktiv am Umzug des Abens-
berger Bürgerfestes. Dabei war es die
Aufgabe der einzelnen Klassen, jeweils
einen anderen Beruf darzustallen.
Die Klasse 1a stellte den Berufsstand der
Metzger dar und die Klasse 1b die Schus-
ter. Die Klasse 2a mimte die Weinwirte
und die Klasse 2b nahm als Schneider
am Umzug teil. Die Klasse 3a erschien als
Zimmerer und die Klasse 3b als Fischer
sowie die 4a als Müller und die 4b als
Schmiede.
Die Kostüme wurden mit großem Ein-
satz der Eltern und des Elternbeirats
selbst gefertigt. Einige Utensilien wur-
den im Unterricht von den Kindern
selbst gebastelt zum Beispiel Hüte und
Angeln. Trotz des zwei Stunden langen
Marsches war die Stimmung der Betei-
ligten noch immer gut.
Ein großes Lob an alle Mitwirkenden!
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(mr) Nachdem im letzten Jahr eine Ju-
gendmannschaft aus Italien in Abens-
berg ein Turnier gespielt hatte, konnte
nun der TSV Offenstetten als Vertreter
von Abensberg den Gegenbesuch an-
treten. Partnerschaftsreferent Peter Hübl,
Beate und Georg Fischer übernahmen
die Planungen der Fahrt nach Italien.
Durch die Bezie hungen und Kenntnisse
unseres Reiseleiters Peter Hübl, der alle
Stadtführungen selbst durchführte, wur-
den die Tage in und um Lonigo für die
Kinder und Jugendlichen zum vollen Er-
folg. Nach der Anreise über Lazise tra-
fen wir Nachmittag in Lonigo ein. Nach
der Begrüßung bezogen Spieler und Be-
treuer ihre Unterkunft im Jugendzen-
trum. Zum Abschluss des ersten Tages
wurde noch ein Stadtrundgang durch-
geführt.

Der zweite Tag begann nach dem Früh-
stück mit der Fahrt nach Vicenza, der
Provinzhauptstadt. Nach einer Stadt-
führung fuhren wir zur Wallfahrtskirche
auf dem Monte Berico, wo wir uns noch
Hilfe von oben geholt haben.
Denn um 16.30 Uhr stand uns ein Fuß-
ballturnier in Lonigo bevor.
Nach einem 2:1 Sieg gegen U.S. Ma-
donna ging es gegen den A.C. Lonigo
um den Turniersieg. Das Spiel endete
1:1 unentschieden und so musste das
Elfmeterschießen entscheiden.
Zum Abendessen wurden wir von der
Comune Lonigo eingeladen, wobei wir
feststellen konnten, dass es sich auch
als zweiter Sieger gut feiern lässt. 
Dritter Tag: Heimreise. Alle sind ein biss-
chen müde, wir sagen noch „ciao“ zu un-
seren Gastgebern. Wir fahren über Bas-

sano del Grappa, wo wir noch eine
Stadtführung bekommen und ein paar
Andenken kaufen können, durch das Val
Sugana über Trient wieder nach Hause.
Wir, die Betreuer, die Kinder und Ju-
gendlichen, sowie alle, die uns noch be-
gleitet haben, danken der Stadt Abens-
berg, der Stanglmeier-Stiftung, dem
Kreisjugendring und dem TSV Offen-
stetten für die Spenden.
Ohne diese Unterstützung würden sol-
che Treffen mit unserer Partnerstadt
wohl nicht so einfach zu Stande kom-
men. Nur durch die sehr gute Arbeit, die
Partnerschaftsreferent Peter Hübl und
die Leiter der Jugendabteilung Beate
und Georg Fischer zeigten, war diese
Fahrt möglich.
Zuletzt noch ein großes Lob an die Kin-
der und Jugendlichen. Danke!

TSV in Lonigo: Deutschland gegen Italien

Das Nachtgoad
(bb) Eine weitere Geschichte aus den
Kelsgau-Sagen:
„Zwischen Offenstetten und Bachl liegt
an der Ochsenstraße (die ST 2144 von
Abensberg nach Langquaid) ein Wald-
stück. Wald und Flur heißen dort Wal-
burga. Wo die Straße den Wald in Rich-
tung Offenstetten verlässt, mündet sie
in eine Wegkreuzung. Fünf Wege füh-
ren dort zusammen. An dieser Stelle er-
innert ein Kreuz an vergangene Zeiten.
Früher soll dort eine Kapelle zur heili-
gen Walburga, der Patronin gegen alle
bösen Geister, gestanden sein. Über
diesen Ort wird erzählt: Vor langer Zeit
hatte ein Söldner mit Namen Silberhorn
aus Offenstetten am Walburgistag in
Langquaid zu tun. Er hielt sich dort län-
ger auf als er vorhatte. Als er nun nachts
an die Wegkreuzung kam, schlug es

vom Kirchturm in Offenstetten gerade
die zwölfte Stunde. Da erhob sich in der
Luft vom Hopfenbach her auf einmal
ein gewaltiges Brausen. Er erkannte
darin sofort das wilde Goad. Von seinem
Vater wusste er, dass es um jeden ge-
schehen war, der sich nicht sofort auf
den Boden wirft. So warf er sich zur
Erde und versprach, an dieser Stelle
eine Kapelle zu Ehren der heiligen Wal-
burga zu erbauen, wenn er nur glück-
lich nach Hause käme.
Auf dieses Gelöbnis hin verstummte das
Toben um ihn und verzog sich nach
einer anderen Richtung.
Silberhorn hielt sein Versprechen und
erbaute an der Stelle ein kleine Kapelle.
Diese ist aber im Laufe der Zeit wieder
verfallen. Nur ein Kreuz steht dort bis
auf unsere Tage.“
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(rh) Im Rahmen des Auswahlverfahrens
gemäß der Bayerischen Breitband-
richtlinie (Richtlinie zur Förderung der
Breitbanderschließung in ländlichen
Gebieten) wurde inzwischen die Ange-
botsphase beendet:
Insgesamt haben 5 Unternehmen ein An-
gebot abgegeben, wovon 4 gewertet
wurden. Die Firmen hatten dann an-
schließend Gelegenheit, vor der städti-
schen Beratungs- und Auswahlkommis-
sion einzelne Details zu erläutern. 
Die vorgestellten Systeme reichten von
reiner Kabelerschließung mit Glasfa-
ser/Kupferleitungen über Hybridlösun-
gen (innerorts Kabel, freie Strecken über
Richtfunk und umgekehrt) bis zu reinen
Funklösungen. Bei sämtlichen Anbietern

(ph) Mit einem Festwochenende feierte
die Pfarrei St. Vitus ihr 550jähriges Be-
stehen. Im Mittelpunkt der Feierlichkei-
ten standen der von Bischof Gerhard
Ludwig Müller zelebrierte Festgottes-
dienst, die von Peter Hübl im Schlitter-
hof inszenierte historische Zeitreise
durch 1.000 Jahre Geschichte des Ortes
und der Pfarrei, die Kindersegnung in
der Cabrinihaus-Kirche und das tradi-
tionelle Dorffest am Cabrinihaus. 
Alle Vereine waren mit ihren Fahnenab-
ordnungen vertreten, als der Sprecher
des Pfarrgemeinderates Franz Rohrhu-
ber und Bürgermeister Dr. Uwe Brandl
den Bischof vor dem Pfarrheim begrüß-
ten. Die Buben und Mädchen des Kin-
dergartens entboten einen fröhlichen
musikalischen Willkommensgruß. An-
schließend zog Bischof Dr. Gerhard Lud-
wig Müller mit seinen Konzelebranten
Prälat Dr. Josef Schweiger, Pfarrer Alois
Hammerer und Pfarrer Günther Ferg in
das Gotteshaus ein. 
In seiner Predigt stellte Bischof Gerhard
Ludwig zwei fiktive junge Menschen im
Jahr der Pfarrerhebung in den Mittel-
punkt und begleitete ihren Lebensweg
über die Heirat, Kinder und das Altwer-
den hinein in die nächsten Generatio-
nen. So spanne sich der Bogen über
mehr als 20 Generationen bis hinein in
unsere Zeit. Im Jahr der Pfarrgründung
1459 sei Jakob Fugger geboren worden,
der eines der ersten Sozialsysteme ge-
schaffen habe. Gerade in der heutigen
Zeit dürften wir Menschen nicht selbst-

süchtig sein, betonte der Bischof, son-
dern müssten Freude daran haben, an-
deren zu helfen.
Im Anschluss an den Gottesdienst, der
vom Kirchenchor und einem Streicher-
ensemble unter der Leitung von Josef
Brandl anspruchsvoll gestaltet wurde,
nahm Peter Hübl im Schlitterhof die
zahlreichen Zuhörer mit auf eine histo-
rische Zeitreise. Er ließ dabei an die
1.000 Jahre Schloss-, Dorf- und Kir-
chengeschichte lebendig werden. Als
Zeitzeugen traten in historischen Kos-
tümen Antonia Kolb (Mädchen bei der
Pfarrgründung), Karl Ruhstorfer (Staats-
kanzler Aloysius Wiguläus Freiherr von

Kreittmayr) und Hildegard Zeilbeck
(Schwester Ruperta, erste Oberin des
Cabriniheimes) auf.
Im Anschluss an das Mittagsmahl im Ca-
brizio segnete Bischof Gerhard Ludwig
in der Heimkirche die kleinen und gro-
ßen Kinder des Dorfes. Nach einer sehr
einfühlsamen Ansprache an die stau-
nenden Kinder hatte der Bischof für
jedes Kind neben dem Segen auch ein
persönliches Wort.
Danach begann das herkömmliche Dorf-
fest, eine Reihe von Vereinen trug wieder
mit ehrenamtlicher Arbeit zum Gelingen
bei. Petrus hatte ein Einsehen, so dass es
ein schöner Tag (und Abend) wurde.    

wird jedoch ein sogenannter „Zuschuß-
bedarf“ durch die Stadt erforderlich, um
die Wirtschaftlichkeitslücke für die ange-
strebte Breitbanderschließung zu decken.
Die Kommission hat nun letztendlich die
Entscheidung getroffen, welches Ange-
bot den Vorrang erhält. Entscheidend
hierfür waren die vorab erstellten Aus-
wahlkriterien in der Ausschreibung, um
sich den Förderbetrag der Regierung für
den Ausbau von DSL zu sichern. Die Kri-
terien betreffen das technische Konzept,
die Datengeschwindigkeit, Netzverfüg-
barkeit, Standortfragen, späterer Ausbau-
und Erweiterbarkeit, Zeitdauer für die
Umsetzung der Einrichtungen und nicht
zuletzt auch den monatlichen Preis für
die Endkunden etc. Die jetzt favorisierte

Lösung mit dem Vertragspartner mvox
nutzt das vorhandene Kupfernetz der Te-
lekom mit neuester moderner Technik,
um wesentlich höhere Geschwindigkei-
ten zu erreichen (ohne Funktechnologie).
Von dieser Lösung haben dann sämtli-
che Nutzer einer Telefonleitung im Stadt-
gebiet die Möglichkeit eines schnellen
Breitbandanschlusses.
Wenn alles technisch und terminlich
klappt, könnte bis Ende des Jahres über-
all in Offenstetten eine Datenge-
schwindigkeit von mindestens 1.000
Kbit/s angeboten werden, im kommen-
den Jahr soll dann im 2. Schritt die Tech-
nik bis 6.000 Kbit/s weiter ausgebaut
werden.
Weitere Infos unter www.mvox.de

Breitbandversorgung (DSL) für Offenstetten

550jähriges Bestehen der Pfarrei Offenstetten
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Öffnungszeiten der WC-Anlage
am Friedhof in Offenstetten:
Sommersaison
(20. März bis 15. Nov.):
von 8.00 bis 17.00 Uhr
Es bleibt zu hoffen, dass die WC-Anlage
am Friedhof künftig von allen Fried-
hofs-Besuchern benutzt wird, an Stelle
von zweifelhafter Bekanntheit, die man
als so genannter Wildbiesler erlangt.

(ph). Runde oder sehr hohe Geburtstage
feierten im Mai Anton Bernecker (80), Eli-
sabeth Eckl (80), Magdalena Surowietz
(80), Heinz Surowietz (85) und Therese
Reitmayer (80).

Wir gratulierenNeues aus dem
Stadtrat/Bauausschuss

Maibaum aufgestellt

Bauschuttdeponie geschlossen

(rh) Vom Modellclub Abensberg wurde
eine Bauvoranfrage für die Errichtung
eines Trainingsgeländes für Modell -
autosport auf Flurnummer 759, Gemar-
kung Offenstetten, eingereicht (land-
wirtschaftliches Grundstück mit ca. 3.000
m2 im Außenbereich Richtung Arnhofen,
linker Hand). Die Voranfrage wurde mit
7 gegen 1 Stimme befürwortet.

(ph) Neben großen Maßnahmen wie der
umfassenden Sanierung der Grund-
schulturnhalle und dem Neubau des Kin-
dergartens wurden auch kleinere Tief-
baumaßnahmen durchgeführt oder
stehen kurz vor dem Abschluss. 
In der Hofmarkstraße sollte der Gehweg
zwischen Frönaustraße und Waltkun -
straße erneuert und gleichzeitig eine
neue Wasserleitung durch die Wasser-
versorgung der Rottenburger Gruppe
verlegt werden. Bei der Überprüfung des
Untergrunds wurde festgestellt, dass sich
darin eine Reihe von Leitungen befindet,
die nirgends verzeichnet sind. Außerdem

gibt es verschiedene undefinierbare
Hausanschlüsse. Die Wasserleitung
musste deshalb auf dem Straßengrund
verlegt werden. Somit wurde die Hof-
markstraße nach der Gasleitung auf der
Ostseite nun auch an der Westseite ge-
öffnet. Wie der stellv. Leiter des Bauhofs,
Georg Ipfelkofer, mitteilte, entspricht der
Mittelteil der Straße nicht den beidseiti-
gen Ausbauqualitäten und wird deshalb
in nächster Zeit angepasst.
In der Steinbruchstraße wurden in den
letzten Wochen alle Schieber erneuert
und Schäden ausgebessert. Die Straße
wird nun nach einer neuen Methode,
dem DSK-Verfahren, saniert. Dabei wird
eine dünne Asphaltschicht im Kalteinbau
aufgetragen. Durchgeführt wird die Maß-
nahme von einer Spezialfirma. Da dies
nur bei völliger Trockenheit erfolgen
kann, ist man mit der Ausführung der
Aufträge im Rückstand, so dass der vor-
gesehene Termin nicht eingehalten wer-
den konnte. Mit der Fertigstellung ist im
Laufe des Monats August zu rechnen.

(rh) Unter großer Beteiligung der Bevöl-
kerung Offenstettens wurde nach alter Tra-
dition wieder der Maibaum beim Geräte-
haus der Feuerwehr aufgestellt.
Besonderer Dank gilt allen Spendern, Mit-
wirkenden und Helfern.
Beim alljährlichen Aufstellen des Maibau-
mes sowie beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein sind Besucher und
Gäste stets gerne gesehen und herzlich
willkommen.

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8
bis 12 und 13 bis 17 Uhr, Samstag 8 bis 12
Uhr. Wertstoffhof Abensberg: Öffnung
nicht mehr am Dienstag sondern am Mitt-
woch, Freitag und Samstag unverändert.

(ph). Zum 15. Juli hat die Bauschuttde-
ponie Arnhofen geschlossen. Der auf dem
gleichen Gelände liegende Wertstoffhof
bleibt bestehen, ändert aber die Öff-
nungszeiten. Wertstoffhof Arnhofen:


